
I Gr. A. rc.
inxriDiinnf.ii C?J 1 ü GÜST BRBR ICH,

alleiniger Llgent für

cimiroirm
Lager--, Export- - und Flaschen -- Bicr!

Office und Depot:
No. 220 u. 222 Süd . Dclalvarc Straße.

- ?!e Seste -
Wasch - Maschine,

welche bis jedt im Markte ist.

Slnf Probezeit zu huben.

Tapctcn,

Borhällgc,

Ocltuchc,
in großer Auswahl und zu billigen Prei
sen bei

KarkWötter,
IGl Ost Washington Str.
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raiUSTIAN KCEPPER.

IRLceipipeii Watenuaiii,
. . '.. (Nächfolzer dou Hohl Kipper.)

Engroöhandler in Whiskieö t Weinen,
vto. SS Ott Maryland Otrage,

lucllanazzol!, Ina.

WafferMaseimichlMg
Das einzige deutsche derartige Geschäft

inderStadt.Menses WöVRkch-Göschöf- N

No. 159 Ost Washington Straße,
nkbcn Carl Möller's TapetenHandlunz. Ich habe sokicn tH vgNflAndigel neues ia$n von

Teppichen, Oeltuch, Matten,
Gardinen, Gardinenstaugeu u. s. w.,

erhalte, und lade meine alten Kunden und Freunde ein, mich zu besuche? und mein Lager zu

besichtigen. Ich aarautZre, daß alle Waaren ganz neu und die Preise sa niedrig, wie senstiro

sind.

13D. "yO- - CDCCD XD H2z Agent,
i früher im Odd FellowS Gebäude.

Gas-Firture- s, Glaskugeln, Lampenschirme,

Sparbrenner "drop lights' Pnmpen, Küchen-Abgüsse- ,

(sinks,) Badeiuannen, Waschtische,

Abzugsrohren.

Neparaiuren aller Art
gen werden schnellstens besorgt.

shlM
usckWms! & Stron
SS Norb Pennsylvania Strafte,

DJ2NISON HOCSE BLOCK.

6i1tj Gas Ck, BrazilBl, Old Lee Anihracitc,
und alle andern Sorten Kohlen zu den niedrigsten Preisen.

Offices : Wo. 50 Nord Delaware Straße, 140 Süd
Alabama Str., und 38 Ost Ohio Str.

Cobb and Branharn.
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Die Vlattera.

Die gestern als an den Blattern er
krankt befundene Mathilde Allen No. 177
West Washington Straße weigerte stch

ganz entschieden, stch in'Z Blatternhospi-ta- l
bringen zu lassen,und versuchte durch

zudrennen. Sie lief in die Office von
Dr. Blue an de? Ecke der. Market und
Circle Straße. Dieser erkannte, daß fie

an den Blattern erkrankt war und tclc

phonirte an den EesundheitSralh. Dr.
Henthorne und Dr. Wishard waren
schnell zur Stelle und brachten die ttranke
in'S Blatternhospital.

In Verbindung damit wurde der städ-tisc- he

Anwalt um seine Meinung befragt,
ob Blatternkranke gezwungen werden

können, sich im Blatternhospital verpste
gen zu lasten.

Der Stadtamwalt sagt, -- daß wo eS die

Vorsicht erheische, diese Maßregel auSge.
führt werden könne.

Die zur Zeit im Blatternlzospital wei
lenden Patienten befinden sich, Frau
Stöblein uSgenommm, auf dem Wege
der Besserung. Fr. Stöblein ist naraent
lich deshalb schlimm daran, weil sie sich

dem Gram um ihren kürzlich verstorbenen

Gatten, und der Sorge um ihre allein
stehenden Kinder gar zu sehr hingiebt.

Gestern erkrankte Peter Müller, Ecke

Süd und Delaware Straße. Der Fall
wurde heute als Blatternfall erkannt und
sein Saloon wurde auf Anordnung der
Behörden geschlossen. .

Wm. Howard, an Hoöbrook Straße ist

heute im.Blattrrnhospital gestorben.
Im FraueN'Nesormatorium find heute

sechs Personen erkrankt, e? ist jedoch noch

nicht festgestellt ob es die Blattern find.

Die ZZrench'Nntersuchttng.

Herr Cole wurde zum zweiten Mal als
Zeuge aufgerufen.

Die Aussagen von I. A. ColeScott
von Brookoille wurden verlesen. Es
heißt darin, daß French ihn einige Mal
ohne Grund bestraft habe.

Einmal, als seine Frau krank war,
habe er um einen Ersatzmann nachgesucht,
Fench habe jedoch die Bitte rundweg ab

gelehnt. Zeuge behauptet serner, daß
French seinen Untergebenen gegenüber
parteiisch verfuhr.

Heute Abend wird sich die Commission
auf einige Tage vertagen, um dem An

geklagten Gelegenheit zu geben, seine

Zeugen vorzuladen.

Liederkeanz.

Also am Montag Abend findet der
LiederkranZ'MaSkevball statt. Wird's
da in der Mozart Halle lustig zugehen.

Wir hören, daß Seine Hoheit. Prinz
Carneval und Jhro Gnaden, die Prin
zesstn, der Einladung deS Liederkranz

Folge leisten und sammt Hosstaat bei

oem Feste erscheinen werden. Außerdem
werden sich ober auch Vertreter aller
Nationen einfinden und an Narren und
Närrinnen wird'S auch nicht fehlen.

DaS ArrangemenlSComite verspricht
außerordentlich närrische Streiche.

Primälwahlen.

Heute Abend finden in sämmtlichen
WardS republikanische Primärwahlcn
statt.. Delegaten werden gewählt sür dtt
morgen stattfindende Township Conven
lion und sür die am 10. April stattfindende
DistriktSconvention. Beider Township
Convention wird ein Township Trufiee,
drei Friedensrichter und füns Constabler

nominirt; bei der DistriktSconvention
ein Candidat sür den Kongreß, gemein
schaftliche Candidaten mit anderen Coun
tieS für den Staatssenat und das Reprä
sentantenhaus und ein StaatSanioatt.

OuS den SeriStshöstu.

Superior Court.
Hatlie Dean gegen C. D. Lancaster.

Schadenersatzklage. Zurückgezogen.
John L. Fairchild gegen die National

Benefit Association. Zurückgezogen.
Charles Haines, Adm. gegen die C. I.

St. L. & C. Eisenbahn Co. Schaden
ersatzklage. In Verhandlung.

Circuit Court.
Stadt Indianapolis gegen John F.

Wallick. den Superintendenten der
Western Union. Klage auf Steuern.
($2 für jeden Telegravhenpfsfien.) In
Verhandlung.

Kriminalgericht.
. JameS Shea und Larry Dohle, ange-kla- gt

in Frau Graumann's Laden einge
krochen zu sein. Shea erhielt drei Jahre
Doyle erhielt ein Jahr Gefängniß.

Nayors'donrt.

John R. McCraken wurde wegen
WassentragenS bestraft.
. Aaron Hullin, Frank Garrett nnd
Wm. McCarty, angeklagt, eine Partie
Kupfer gestohlen zu haben, wurden den

Großgefchworenen überwiesen.
Daniel Dowd. angeklagt Teppiche ge-

stohlen zu haben, wurde vorläufig frei

gelassen. .

Trunkenbolde und Prostituirte bilde
ten den Rest der Gesellschaft.

Nachricht auö TexiS.

Austin, Te x Die .TkxaSSif
tingS." die populärste Zeitung deS Süd
Westens fagt daß Herr Walter Durham.
ein wohlbekannter Bürger von Austin.
Dx,S. enthusiastisch an die Heilkräfte von
St. JakodS Oel glaubt. Er hat eine

groß? Koppel'Hunde Windbunde und
FuchSjagddunde und sagt, datz er nie
daran denkt. Anders als das große deut
sche Heilmittel zu gebrauchen, wenn einer
seiner Hunde an Vetstauchung, Ouet
schung oder Steifheit der Glieder leidet.
Ferner fagt er, daß eS allemal nicht nur
zuverlässig in seinen Resultaten ist. son

vern daß seine Wirkungen auch schneller
Nnd als die jeder anderen Arznei, die er
jemals gebraucht habt.
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Ist das teile Heilmittel ergen die der HI

schiedenen Leiden der Lunge und Kehle, l
toie husten. yelserKN. braune, imait
ung. Enabrüstigkeit. Influenza, Luft-iSlre- n

önhilnDuiui. Zoie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
öemr- - die Krankheit schon tieZe Ein-schrit- te

gemacht hat. PreiS. 2o Cen.

Geo, P, Borst,
Dmtlchc Apothcle.

Kettle fct:5ra na$ So:Är.t gtfeizt.
Sheraikalikn, Zlrzneiea, ParfJmnleWaareu,
Farbe, Cigarren, und alle w'S Apothtkerfach

einschlagende ArtiZel, zn den billigste Prnsen.

440 Süd Mertbkau StraiZe.

Indianapolis. Ind.. 22 Februar 1934.

Hiesigem
CivlistandSregiger.

VtbnkttN.
&1 anatfiUtttn ytarnen sind tll t:J Bttlll edkk

itrlJuttir.)

H e i r a t h e n.
Charles Peck mit Emma C. Hnftontt.

Todesfälle.

CSr Captain T. B. Wightman ist

gestern hier gestorben.

Aurora Bier u'ttd immee beliebter.

tST Käsern, 910.50 West Maryland
Strafe.

Wa? üürfccn unsere Groeltern ge
sagt haben, enn J?rnand ihnen erzählt
hätte, daß stch ein Husten für 25 CentZ
kuriren loste; und zar durch Dr.
Bull'S HusteN'Syrup da? alte, erprobte
Mittel.'

Die UnterstübungSgelder für die

Ueberschioernmten haben die Höhe von

$22.000 erreicht.

ST Morgen findet die republikanische
Township. Konvention in dcr Lyra Halle
statt.

ZT Die .Jrving Literary Society os

Purdue Uniaeif:ii lich sich im Staats
sekeetariai inkoiporiien.

Den besten Wein, inländischen oder
irnportirten, trinkt man bei Albert Hitzel
berger. No. 18 Süd Delasare Straße.

LS Heute Abend findet zumZwecke der

Besprechung der Hochschulangelegenheit
eine Sitzung de3 Schulraths statt.

tST Heute war die öffentliche Biblio- -

th,k zu Ehren Walhinton's Geburtstag
den ganzen Tag über geschlossen.

Plaqt Dich ein Husten, so ge
brauche Dr. August KSnig'z Hamburger
Bkustthee und der Husten wird bald
VttschNllnden.

r Die Priester der hiesigön katholi- -

schen Kirchen Oaren gestern bei Bischos
Chatard zu Gast geladen, und gestern
Abend von 7- -9 Uhr waz große? Em-

pfang im Hause des Bischofs.

Die 6. Liefekung von Becker'S

Weltgeschichte, neu bearbeitet von Wil-

helm Müller, ist soeben erschienen und
durch Herrn Carl Pingpank, No. 7 Süd
Alabama Straße zu beziehen.

Rauche "Schäfers Best."
. TS Die Veteranen au? dem rnrnka
Nischen Kriege hätten heute Vormittag im
Saale des CriminalgerichtZ ihre JahreS-Versammlun- g.

Gen. Manson führte den
Votfid. Der Saal ist hübsch dekorirt.

Lamb. der Massenverwalter der
verkrachten Ceotralbank hat eine weitere
Dividende von 25 Prozent erklärt. Dem
nach wäre also den Gläubigern bis jetzt
75 Prozent zugekommen.

Herr Jacob Hübe?, de? bekannte
Herrentteioermacher. hat sein Geschäft
bedeutend vergrößert und am 1. Dezem
der das früher von der MerchantS Natio
nalbank im Vance Block innegehabte
Lokal bezogen.

tST In Reichvein's Halle findet nöch
sten Sonntag Nachmittag um 3 Uhr die
von der fozialistlschen Sektion veran
staltete Arbeiterversammlung zum Zwecke

des ösfemltchen Empfanges de? Herrn
Lövenftein statt. Mehrere Redner werden

sprechen und die Versammlung verspricht
.eine äußerst zahlreiche zu werden. 3t

T DaS Prüfung?. Comite welche

eingesetzt war, um die Applikanten sür die

Stelle eines AZststenz.ArzteS im städti-

schen Hospital und die beiden vakanten
Stellen im städtischen Tispensarium zu

prüfen, hat George W. Combs. A. I.
Wrigbt und W. H. Nldpath für die de

lleffenden Stellen ernannt. Dr CombS.
der die Prüfung am besten bestanden hat,
wird wahrscheinlich die Stelle im städti-sche- n

Hospital annehmen.

tT Heute Abend findet in der Turn-hal- le

ein zwkiter Vortrag de? Herren

Franz Klepper von Toledo, O, statt
Auch dieser Vortrag wird durch Vor
sührung von Lichlb ldern illuflritt und

sollte recht zahlieich besucht erden. Die
Schüler und Zöglinge des Sozialen
Turnvereins haben freien Zutritt zudem

Vortrag und die Eltern sollten ihre

Kinder zum Besuche desselben veran

lasten. Nicht minder interessant ist jeden.

Die Posten der G. A. R. hielten gestern
ihre Jahresversammlung in der Gönner
chorhalle ab.'

Gen. Carnahan führte den Vorsitz.
Die Zahl der Posten ist nun auf 202
angewachsen, und deren Mitgliederzahl
beträgt 13.124.

Die Berichte zeigen ferner, daß den

Mitgliedern, welche durch die Ueber

schmemmung heimgesucht wurden, liberale

Untttstützung'zu Theil wurde.
Gen. Carnahan bemerkte in seiner

Ansprache ausdrücklich, daß Politik
innerhalb der Verbindungen nicht betrie-

ben werden sollte.

In der Nachmittagssttzung wurde

auf die Errichtung einer Jnva
liden und Waisenheimath hinzuarbeiten.

Ferner für die Errichtung eines Monu
mevtZ zum Andenken an die gefallenen
Soldaten zu wirken.

Der Schulrath wurde getadelt, weil eö

unter seiner Verwaltung möglich war,
daß die Geschichte des Kriegs seit Jahren
in den öffentlichen Schulen nicht gelehrt
wurde.

Folgende Beamte der StaatSverbin
dung wurden gewühlt und installirt :

Dep. Comm. Edwin Mice? von
South Bend.

Sen. Vice.Comm. I. E, Jliff von
Nichmönd.

Jun. ViceComm. U. S. Welsh
von Warsav.

Caplan P. B.Halley von Washing
ton.

Untersucheder Arzt Dr. Williams
von Libanon.

Am Abend fand ein Campfire statt bei

welchem Reden gehalten wurden.
Gen. Carnahan wurde bei dieser Ge

legenheir mir einer Medaille beschenkt.

Blatterndospita!Zlnban.

Die Angebote zur Errichtung eines
Anbaus anS Blatternhospital wurden

gestern Abend geprüft und der Contrakt
wurde I. M. Cochram übergeben. Er
verlangt $1,820 sür den Anbau, der ein

Stockmerk hoch werden soll und eine

Glöße von 30 bei 60 Fuß haben wird.
Der Contraktor verpflichtet sich bis zum
15. März das Gebäude zu vollenden.

BaopermttS.

R. M. Clinkock. Anbau, Greer Straße,
zwischen McCarty und Steven?. $450

Shower k Christian, Stall, College
Avenue. 51000.

W. Giezendanner, FramehauS, North
Straße, zwischen Agne? und Patterson
Straße. $900.

Henry Wtllmg, Anbau, 536 Ost Ohio
Straße. .$4C0.

Der kleine Stadtherold.

Herr Fred Fahnley ist krank.
Herr Fred. Rush und Gattin treten

Anfang? nächster Woche eine Erholung?
reise nach TexaS an.

Herr Zollinger, der Mayor von Fort
Wayne befindet sich in der Stadt.

Herr F. Raßfeld wurde gestern von
seiner Gattin mit einem Söhnchen be

schenkt.
'

tS Heute ist Washington's Geburts
tag.

Aurora Bicr findet überall den
Vorzug.

Sindlingers Eiöhauö an Palmer
Straße wurde gestern durch Feuer im

Betrage von $10 beschädigt.

Der deutsche Veteranenverein
feiert heute Abend Washington's Ge

burtstag durch eine Unterhaltung in
seinem VereinSiokal.

rxr Elisz Booker reichte Gesuch um

Scheidung von ihrem Manne Jsaiah
Booker ein. weil er ihr oft statt Geld
Prügel gab.

Ein Ehrendiploma daö nicht zu
verachten ist, bilden die lausende Zeug
nisse von glaubwürdigen Personen,
welche täglich sü? den Werth von Dr.
Bull'S Husten Syrup abgegeben werden.
Dr. Bull'S Husten Syrup ist in jeder
Apotheke zu haben. Preis 25 Cents die
Zlasche.

es Am 1. März findet ein Maöken
kränzchen.deS SozialenTurnvereinS statt
Für Nichtmilglieder beträgt der Eintritt
nur 25 Cents, Mitglieder find frei.

es-- Zahnarzt I. G. ParsonS hat
seine Osfice von UH West Washington
Straße nach 30 West Washington Str.
verlegt.

ST Herrn Dennis Tobin No. 55

Süd Illinois Straße wurde vorgestern
Abend ein Säugling, ein Junge, vor die

Thüre gelegt. Das Kind wurde vorläu
stg von Frau Tobin aufgenommen.

In den öffentlichen Schulen
wurde beute Washington'S Geburtstag
in der Weise gefeiert, daß biographische
Skizzen übe? Washington verlesen und
Lieder gesungen wurden, heute Nachmit

tag waren die Schulen geschlossen.

Die Greerchacker deS Staates
haben stch heute Morgen um 9 Uh? zu

einer StaatSConvention in English'S
Hall eingefunden. Die Theilnahme ist

ziemlich groß. H. Z. Leonard von Lo

ganSport wurde heute Nachmittag für
das Amt des GouvernörS nominirt.

t3 John Becker, ein etwa 50 Jahre
alter Deutscher wurde gestern Abend als
er von der Brücke an Prospekt Straße
au? in das Wasser springen wollte, von

Arbeitern festgenommen und in'S Sia
tionShauS gebracht. Der Mann leidet

an religiösem Wahnsinn, denn er hat die

sondabare Idee, bah er Jahre lang im

Wasser liegen müsse, um stch von seinen

Sünden zu reinigen. Der Mann be

hauptkt von Allentown, Pa. zu s:in, und

haue $18 bei sich. Heute wurde er von

tlntt EommWn sür irrsinnig erklärt.

CHRISTIAN WATERMAN.

h Cok.

JudSrllsli' Opera Hoiise.

Großer Carneval- uz

y2IIccnnerchor !

Dienstag, den Sö. Februar 1881
intrtt :

Für dingelstene, Herr und Dome. ...ZZ.w.
f9rfr A ....('.Für Mitglieder, Her? und ,ame. ...tzlo.
viix xaut . 5k,

Für da Ällgetn Publikum:
?an Vx) Sircle 75 Cent und $1X0. GaUn ie öl CtZ.

Tie iSillete Ut Eingeladene und Mitglieder können
bti t'avl H.Zkrsuß, S ord Pennsylvantz Straße,
von Freitag, ten 21 Februar '8l an, erlangt roerven,
j'doch nur vei orz iung der Einladumg. Billet e
ür Family Eirsie und Gallerte erden ron Freitag,

btnVi Fbrar an. in Snglish'S Opera Hou, rer,
kauft erden.

V. JB. Die Einladungen' werden am !?nnerstzg'AbeTd auSgt'cht werden.

IndianaioliM
Palaco Dirne Museum

54 Nortb Pennsylvania Etrape, zwischen
Market und Ohio Strafe.

Großartig Attraktionen:
d.?me Porter, die Riefln. Herr Lktlr,

Min?. London Niddlecoff. der Ltiesenknabe.
Professor Char!?, er musikalische Künstler. Orsndo
Marell, JonLleur. Harry Lamton, Sänger und
T5nzer.

Eintritt III fffnj.

ir garantire.l, daß alle
Waaren, welche aus un- -

fern Stores bezogen werden,'
erster Qualität und so billig
wie irgendwo sonst sind.
Wenn dem nicht so ist, so

bringe man dieWaaren zurück
und das Geld wird zurücke-
rstattet.

imil Muollcr,
200 Oft Washington Straße.

380 Vellefontaine Straße.

erfe!
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Electric Light Soap.
Präxarirt nach einer Snzttch n tuen Ttethod.

? unschädlichen Stoffen usare gesetzt ; voll

ständig unschZdttch für die Wäsche; reinizt ohne
Reibe.

Electric Soap ManufaciuringCo.,
Fabrikanten der.Tktric Light Soap."

No. LOS Gilb BlttnoiS Str.,
outh und Eid? Straße.

Jdinpo!tt, Ind.
Lu hsvtn tn allen SrynMk.

Diese große Nachsrage nach diesen herrlichen Jnstru-ente- n

ist geradezn erstaunlich. Der einzige Grund dafür
liegt jedoch in der Vorzüglichkeit deS Instrumentes. Die
Klaviatur und der Apparat sind aus demselben Material
gefertigt, wie bei andern berühmten Instrumenten. DaS
Gehäuse ist auS feinem Ncfenholz und die Ausstattung
kann nicht Übertrossen werden. Die Weichheit deS Tones
übertrifft alle anderen Instrumente. EI. haben eine 35'
jährige Probe bestanden und können sowohl waS den Herr

liehen Ton, wie vorzügliche Ausstattung oder Dauerhastig-anbetrif- ft

allen anderen Pianos zur Seite gestellt werden.

5,00 der besten Bürger unserer Stadt und Umgebung,
welche im Besitze der obigen Instrumente sind, kennen Ge

sagtes jederzeit bezeugen.

Man komme und betrachte unsrr großes Lager, gn
einerlei ob man kaust oder nicht.

Peaisoi's lusik Store,
Ro. flfl) N Pennsylvania &tv.

an Wasser- - und (Yasleitnrr

es3 n m!.

A.SEINECXE,jr.,
ßuropälskZes

Inkasso - Geschäft !

Olxiolxiiiatl.

Wollmachten
ach Deutschland, Oesterreich und ter Schlvkii

gefetttgt.

Eonsularische
VkglaudigLngen tesorgt.

Erbschaften
u. s. m. xromxt und sicher kinkasstrt.

Mkchsekund FoSarszahrnnzkN

Xfcy an ende sich in Indianer vli an :

I lKilip Rappaport
11 No. 120 Oft Narhland Straße.

Sam. Dinnln wurde heute der
hastet, weil er Minderjährigen gestattet
hatte, in seinem Lokale Billard zu spielen

rS Horace William?, ein Farbiger
der in der berüchtigten Morgan'schcn
Wirthschaft an der LouistanaStraße. ge
genüber dem Union Depot angestellt ist
wurde heute Vormittag durch Polizist
Laport unter der Anklage des Großdieb
stahlS eingesteckt. Er ist beschuldigt, einem
Manne NamenS Andrew Frey, von
Connecticut. $25 au3 der Tasche gestohlen
zu haben. Frey behauptet gestern Nacht
in genannte Wirthschaft gekommen zu
sein. Erhebe stch in GlaS Schnaps von
dem Neger bringen lasten, und sei nach
Eenub desselben besinnungslos gewor
den. AlS er wieder erwachte, vermißte
er $23.

rc & c n v Ttj xv ayt ci
Wiener Binder batte auf der Wiener
Weltausstellung em Riesensaß von 1500
Eimer im Wetthe von 10,)0 Fl. ausge-stel- lt

gehabt,und machte dasselbe jetzt dem
Wiener Natbbauskeller zum Geschenke.
Der Gemeinderath acceptirte dankbarst
die Widmung und ist nun in riesigster
Verlegenheit. Der Mthhauskeller ist
wohl da, aber was anfangen mit dem
Faß ? Nach dem legten Gemeinderaths- -

beschluß soll der Kell?? nur Flaschenwein
enthalten; sür Fäffer ist kein Platz, na-mentli- ch

nicht für ein Stiesenfaß. Dazu
kommt, daß auch die Krllerthüren viel zu
eng sind, um dem Ungeheuer Einlaß zu
gewähren. Andererseits darf man auch
eine so ansehnliche und murnsicente Ge-

nossenschaft, wie die der Binder, nicht
vor den Kopf stoßen, die Widmung
ist acceptirt und die Spender wollen das
Faß abliefern. Man kann gespannt sein,
wie sich die Stadtvätcr ans der Affaire
ziehen werden.

Die Bosn. Post" erzählt:
Eine ebenso merkwürdige als nachah-menswert- he

Einrichtung bestand durch
lange Zeit bei der weiland Poli-zeidirekti- on

in Serajcwo. Eine Anzahl
von Bcutelschncidcrn, die ihre Thätigkeit
hauptsächlich .auf . die Ausbeutung der
jeden Mittwoch zum Markte nach Sera-jcw- o

kommenden Landlcute ausdehnte,
wurde eincS schönen Tages insgesammt
vorgeladen, und der auf diesen glückli
chen Einfall gekommene Polizeicommisiär
bielt ihnen -- folgende Ansprache: Ihr
Alle seid bekannt als geriebene Taschen-dicbe.welch- cn

die Arbeit durch dicEinfält
der Landleute noch bedeutend erleichtert
wird. Immer können .wir Euch nicht
hier behalten, alle ' Eure gelungenen
Streiche --nicht entdecken, Ihr müßt eö
aber selbst einsehen, daß wtr wenigstens
die Landbevölkerung, die nur einen Tag
in der Woche in die Stadt kommt, vor
Euch schützen müffcn und können, umso,
mehr, als es keiner großen Kunst bedarf,
dieselben über den Löffel zu balbiren.
(Einige stammeln beschämt ein : Istin
tfospodiue", cZ ist wahr, .?.")Ihr werdet deshalb jeden Mittwoch Mor.
gen herkommen. Euch vorschriftsmäßig
melden und Abends wieder entlassen wer.
den." Und so geschah es durch lange
Zeit ; selten fehlte ein Napportpflichtiger
am bestimmten Tage, und wer nicht kam,
bereute es, dcnn statt eines mußte er acht
Tage sitzen. Wenn sich auch über die

juridische Begründung solcher Maßregeln
streiten läßt, so war das Mittel doch pro.
bat, denn an Wochenmärkten kamen fast
nie mehr Ameiaen über' versuchte oder

Sungene Dlebstshle.

X.'QIZ. ta cOWlI.ÄI.',
Groß-Höndl- cr in Kentuily Whislics und Weinen,

ndersou & elson Co. Sonr 3ifö" WhittieS eine Spezialität.

No. 231 Main Straße, . . LouiSville, Kv.

Georgo Bosdorier, Hßcat, 3S8 Olive Straße JndiauavoliZ, Jndiana

t August lai,
43 O&b IllluolK Cir.

Mwzuiwt MmHHc !
No. 87 & 39 Süd Teladue Ctragr.

Da größte,schövs!e und älteste Lokal in derStadt

t3 SetrSnk aller Lrt. semi kalt Sxetsrn
Vok,üg!ich Bedienung.

Die prachtvoll eingerichtet' Hall steht Ler
inen, Logen und Privaten lr Abhaltung von Bäl,

te, ,,rt,n und Versammlungen unter liberalen
Bedingungen ,ur Verfügung.

JOHN BERNHARDT,
Eigenthümer.

Camp's eozy Place !

47C Ost Washington Straße.
Obiger PlA t aus' SLnfte etnaerichtet, und

der efitzkr detselben wird stet rasür sorgen, daß nur
die annändigpe Bürger der Stadt dtnsetbtn frequen
ttren.

Die b Nen Wh,ke bet der Gallone, Quart ud
Ptnt ,u Wdoleskie Preisen. Post, und illardtischt.
Die besten SetrSuke ßetS an Hand.

Yroulptr, afrrksae vedlrnnug.
tttlJL CAMPHAUOEN,

i?nty Mx.sgvö auch der Wortrag sür örvachsenk.!

0


